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Osternacht zu Hause 
 
 
 

Ich kann mich nicht erinnern, dass ich die Osternacht nicht in der Kirche gefeiert habe. 
Schon als Schulkind habe ich mit den Eltern und Geschwistern so spät am Abend noch zur 
Kirche gehen dürfen und die Lichterfeier ist mir heute noch so schön und mystisch in 
Erinnerung. Der Pfarrer zog mit seiner Ministrantenschar mit dem geweihten Osterlicht in 
die dunkle Kirche ein und sang „Lumen Christi!“ Nach der Feier durften wir das geweihte 
Osterlicht in einer Laterne nach Hause tragen. Das sind schöne Erinnerungen aus der 
Kindheit… 
Später und bis zum heurigen Jahr durfte ich die Feier im Kirchenchor mitgestalten. 
Besonders das Gloria war immer so festlich, weil dann die Glocken wieder aus „Rom“ 
zurückgekehrt waren und sie endlich wieder in vollem Klang erschallten. 
Heuer war alles ganz anders. Corona hat uns erreicht und es gab keine Osternachtsfeier. 
Ich habe zu Hause die Kommunionkerzen meiner erwachsenen Kinder und unsere 
Hochzeitskerze auf den Tisch gestellt und angezündet. Mein Mann und ich leben ja allein 
im Haus, seit die Kinder ausgeflogen sind. 
Symbolisch für das Osterlicht brannte für die ganze Familie ein Licht. Ein Licht, das uns 
allen Segen und Hoffnung bringen soll, damit wir gut durch die Krise kommen. Somit war 
die ganze Familie vereint, obwohl der Sohn mit Frau und Kind in England lebt und die 
Tochter mit ihrer Familie in einem entfernten Ort in Tirol. Ich habe ihnen das Bild mit den 
brennenden Kerzen via Handy zugeschickt und so waren wir im Geiste vereint. Im 
Fernsehen wurde aus dem Wiener Stephansdom die Auferstehungsfeier mit Kardinal 
Christoph Schönborn übertragen, so war diese Osternacht zu Hause ein ganz besonderes 
Erlebnis! 
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